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allen Endender Republikherbeikamenund unter dieBataillons
vertheiltwurden, war dies nichtmöglich. Und denkenSie, mit
welcherEnergie diesegrößtentheilsgezwungenenSoldaten den
Zustandin Frankreichgeschilderthabenmögen?Da hörtemancher,
daß,währender seinBlut vergossenhatte,seinErbtheilverbrannt,
seine Eltern und Geschwisterund Freunde ermordetworden
seienu. s. w.

Dies verursachtetraurigeBetrachtungenunddenWunschnach
Frieden, welchendie Soldaten und Offiziers öffentlichäußerten,
so langeäußerten,bis dasWort Friede zu nennenbei Lebens¬
strafeverbotenwurde. Die Soldaten fandensichauchin ihrer
Hoffnungbetrogen,daß ihnennunruhigeWinterquartieregegönnt
werdenwürden, welchesieso nöthigbrauchten.Denn bei ihrer
Ankunft wurde ihnen keinGeheimnismehrdarausgemacht,daß
nocheineExpeditionlim Trier zu eroberngemachtwerdensollte.
Ich habemichwirklichgewundert,daßdieSoldatensichdazuver¬
stundenund rastlosnachThionville zu eilten,aus welcherGegend
zweiKolonnengegenTrier marschierensollten,wogegendie dritte
bestimmtwar von derSeite vonOltweiler denAngriff zumachen.
Abendskamensie in dem elendestenZustandean, krochenauf
allen vierenTrepp auf,Trepp ab, undMorgensum halb 6 ging
es wiederweiter. Dochdie Colonne,welcheüberOttweilermar¬
schiertwar, befreitesie von diesergefährlichenExpedition;solche
revoltirteförmlich. Das Carabinier-Regimentund dasInfanterie-
RegimentehemalsNavarrestelltensichà la tête und declarirten
denGenerals,daßsienichtweitergehenwürden. Sie verlangten
die ihnen nachder Debloquadevon LandauversprocheneRuhe
und wenigstens6 Wochenzur Erholung; dann stündensie zu
weitermBefehlbereit. GeneralsundRepräsentantenließenes an
Versprechungenund Drohungennichtfehlen. Beidewurdenver¬
achtet,und die Soldatenbliebenbei ihrer Erklärung. Und ihnen
— mußtenachgegebenwerden;sie bezogendie Winterquartiere.
Hier kamRegimentci-devant Navarre in Garnison,dessenChef
GeneralLombardist, welcherväterlichfür solchessorgte,indemer
verlangte,daßalleSoldatenin guteBettengelegtwürden. Wohl
würdeer gethanhaben,wenner um diesesmöglichzu machendie


